
Tätigkeitsbericht des Sachausschusses
„Bewahrung der Schöpfung / Eine Welt“

für die Sitzungsperiode 2008-2012

Vorsitz: Wolfgang Oehmicke
Stellv. Vorsitz: Niklas Netzel
Anzahl der Sitzungen: bis 10.10.2011 17 Sitzungen
Ordentliche Mitglieder: 7
Berufene Mitglieder: 6

Arbeitsergebnisse:

1) Veranstaltungen mit aktiver Beteiligung im jährlichen Rhythmus:
a) Eröffnungsveranstaltung zu den Misereor-Fastenaktionen
b) „Tag der Weltkirche“ bzw. WeltDienstTag
c) Informationstagung für Pfarrgemeinderäte und Kirchenvorstände zu Fragen der

Energieeinsparung und Energieeffizienz in Kirchengemeinden
d) Ökumenischer Tag der Schöpfung
e) Ökumenischer Umweltpreis (in diesem Jahr zum 13. Mal)

2) Zusammenarbeit mit anderen Gremien:
a) Regelmäßige Sitzungen und enge Zusammenarbeit mit den Abteilungen „Bau

und Gebäudemanagement“ und „Allgemeine Dienste“ im Rahmen der AG
„Bewahrung der Schöpfung“

b) Delegierte bei der AG Weltkirche
c) Synodalausschuss „Gerechtigkeit, Frieden, Bewahrung der Schöpfung“ zum

Ökumenischen Umweltpreis, zum Ökumenischen Tag der Schöpfung und zum
Fortbestand von Umweltbeauftragten der beiden Konfessionen

d) Teilnahme am Ökumenischen Stadtkirchenfest
e) Teilnahme an den Tagungen der AGU (Arbeitsgemeinschaft der kath.

Umweltbeauftragten aller Bistümer)
f) Delegierte bei den Mitgliederversammlungen von Oikocredit
g) Delegierte bei den Sitzungen von Berlin 21

3) Themen der Sitzungen, die über die oben dargestellte Arbeit hinausgehen:
a) Umsetzung von Beschlüssen der Vollversammlung des Diözesanrates und des

Sachausschusses, insbesondere zu den Themen Bistumspartnerschaft,
Umweltbeauftragter im Ordinariat sowie in den Gemeinden und Verbänden,
Kirche als Vorbild bei „Bewahrung der Schöpfung / Eine Welt“, nachhaltiges
Wirtschaften der Kirche, Umweltmanagement in kirchlichen Einrichtungen,
Energiemanagement und Kosteneinsparung, Klimaschutzleitlinien des
Erzbistums

b) Gerechtigkeit im Welthandel, FairTrade, Suffiziente Lebensstile
c) Verwendung der Kollekte für weltkirchliche Aufgaben → Fondsausschuss
d) Weltkirchliche Arbeit der Hilfswerke missio, Adveniat, Renovabis
e) Politisches Gespräch mit SenGUV Katrin Lompscher

4) Erfolge:
a) Verabschiedung des Beschlusses zum Klimaschutz auf der VV am 24.04.2010

und wesentliche Mitarbeit am Klimaschutzplan des Erzbistums vom 24.04.2010.
b) Fortsetzung des Ökumenischen Umweltpreises nunmehr ins 13. Jahr.
c) Veranstaltungen, Gremienarbeit und weitergehende Themen (siehe 1 bis 3)
d) Erfahrungsaustausch in der AGU
e) Ökumenische Zusammenarbeit



5) Misserfolge / Liegengebliebenes:
a) Bistumspartnerschaft trotz erheblicher Vorarbeit des Sachausschusses nicht

vorangekommen
b) Keine Fortschritte bei der Einrichtung einer Stelle einer/eines

Umweltbeauftragten oder Einrichtung einer Umweltkommission entsprechend
dem Beschluss des Vorstandes des DR vom 29.01.2008

c) Sitzungen des Fondsausschusses zu unregelmäßig
d) Klimaschutzvereinbarung mit SenGUV noch in Arbeit
e) Umweltarbeit in den Gemeinden schwach ausgeprägt, Maßnahmen zur

Energieeinsparungen und nachhaltigen Bewirtschaftung der Gebäude werden
nur in wenigen Gemeinden ergriffen

f) Teilnahme des Bereiches Weltkirchliche Aufgaben / Weltkirche des Ordinariats
zu unregelmäßig

6) Perspektiven:
a) Die Arbeit des Sachausschusses muss wegen der zahlreichen beteiligten

Gremien, Akteure und Institutionen weitergeführt werden. Die Themen
Bewahrung der Schöpfung, Eine Welt sowie Gerechtigkeit und Frieden sind
Kernthemen christlicher Verkündigung, eine Vernachlässigung brächte ein
Glaubwürdigkeitsproblem.

b) Die gute Zusammenarbeit mit den zuständigen Abteilungen des Erzbischöflichen
Ordinariats, besonders mit den Abteilungen „Bau und Gebäudemanagement“
und „Allgemeine Dienste“ hat sich bewährt und muss fortgeführt werden, da sie
die Grundlage für die inhaltlichen Verbindungen zwischen Ordinariat und Sach-
ausschuss gewährleistet. So kann die Absicht des Diözesanrates weiter verfolgt
werden, im Rahmen der bestehenden Strukturen die Einrichtung einer/eines
Umweltbeauftragten oder einer Umweltkommission vorzubereiten und die
Aktivitäten der Abteilungen „Bau und Gebäudemanagement“ zum Klimaschutz /
Energieeinsparungen zu unterstützen.

c) Der Themenbereich Eine Welt / Weltkirchliche Arbeit sollte durch Hinzuziehung
weiterer Akteure im Sachausschuss und Besetzung der entsprechenden Stelle
im Ordinariat mit entscheidungsfreudigen Personen mehr Geltung erhalten.
Damit könnte auch der lange angestrebten Bistumspartnerschaft der Weg
bereitet werden.

d) Beitritt zur Klima-Allianz

Für den Sachausschuss:
Wolfgang Oehmicke
17.10.2011


